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Verhandlungsschrift 
 

über die S I T Z U N G des 

 

GEMEINDERATES 
 

am 28.11.2018 im Gemeindeamt Sierndorf. 

Beginn:  19:00  Uhr Die Einladung erfolgte am 22.11.2018 

Ende: 20:15  Uhr durch Kurrende. 

 

ANWESEND WAREN: 

 

Bürgermeister Gottfried Muck  

Vizebürgermeister Johann Eckerl  

 

die Mitglieder des Gemeinderates 

1. gf. GR Leopold Anzböck 2.  

3.  4. gf. GR Robert Koppensteiner 

5. gf. GR Leopold Bauer 6. gf. GR Gerhard Wünsch 

7. GR  Michael Planer 8. GR Ingrid Kubesch  

9. GR Johannes Bauer 10. GR Richard Hrovat   

11. GR Erwin Brodesser 12. GR Elisabeth Ferchländer 

13. GR  Alfred Janak 14. GR Wolfgang Dittrich  

15. GR Maria Magdalena Kinslechner 16. GR Dr. Gabriele Gollner  

17. GR  Reinhard Hochfelsner 18. GR Ing. Günter Stummer 

19. GR Werner Zodl 20. GR Günter Ehn 

21.  

 

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

  1. Ernst Kreuzinger, Schriftführer 2. Frau Melanie Hobersdorfer 

  3. Herr Ernst Hobersdorfer 4. Frau Brigitte Gerhardt 

  5.  6.  

  7.  8.  

 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1. gf. GR Mag. Christina Trappmaier 2. gf. GR Gerald Kaiser 

3.    GR Mag. Marius Engelbrecht 4.   

5.      6.   

  

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1.  2.  

3.  4.  

 

Vorsitzender: Bürgermeister:      Gottfried Muck 

 

 Die Sitzung war öffentlich. 

 Die Sitzung war beschlussfähig.  
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T A G E S O R D N U N G 
 

 

Pkt.    1: Eröffnung und Begrüßung 

Pkt.    2: Genehmigung des Protokolls der GR Sitzung vom 30.10.2018 

Pkt.    3: Bericht des Bürgermeisters 

Pkt.    4: Bericht des Vizebürgermeisters 

Pkt.    5: Bericht über die Sitzung des Kontrollausschusses vom 20.11.2018 

Pkt.    6: Nachtragsvoranschlag 2018 – Beschlussfassung 

Pkt.    7: Vertrag über die Benützung von öffentlichem Wassergut in der KG Sierndorf und in der 

KG Oberolberndorf - Beschlussfassung 

Pkt.    8: Dienstbarkeitsvertrag zwischen der EVN und der Marktgemeinde Sierndorf Kommunal 

KG für die Errichtung einer Transformatorstation im Betriebsgebiet Höbersdorf - 

Beschlussfassung 

Pkt.    9: Änderung des Wasserlieferungsübereinkommens mit der Stadtgemeinde Stockerau - 

Beschlussfassung  

Pkt.  10: Vergabe der Ausschreibung für die Schulmöbel für den Neu-/Umbau der Volksschule 

Sierndorf - Beschlussfassung 

Pkt.  11: Errichtung eines Dorferneuerungshauses in der KG Oberhautzental – Beschlussfassung 

Pkt.  12: Versetzung der Mariensäule in der KG Oberhautzental - Beschlussfassung 

 

 

 

Pkt.   1: Eröffnung und Begrüßung 

 

Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die 

Einladung ist allen Gemeinderäten rechtzeitig zugegangen. Von der SPÖ (GR Ingrid 

Kubesch, GR Alfred Janak) wurde ein Dringlichkeitsantrag eingebracht. Der 

Dringlichkeitsantrag mit dem Punkt „Resolution für Erhalt des Nachtbusses von Wien 

nach Stockerau - Beschlussfassung“ wird von GR Kubesch verlesen und erklärt. Der 

Bürgermeister stellt daher den Antrag auf Abstimmung. Nach dem Punkt 12 

„Versetzung der Mariensäule in der KG Oberhautzental - Beschlussfassung“ soll als 

neuer Punkt 13 „Resolution für Erhalt des Nachtbusses von Wien nach Stockerau - 

Beschlussfassung“ eingefügt werden. Der Vorschlag der Änderung der Tagesordnung 

wird einstimmig beschlossen. 

 

Pkt.    2: Genehmigung des Protokolls der GR Sitzung vom 30.10.2018 
 

  Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 30.10.2018 wird mit einer Stimmenthaltung 

der BGS (GR Zodl) genehmigt. 

 

Pkt.    3: Bericht des Bürgermeisters 
 

 Der Bürgermeister berichtet über folgende Themen: 

 

 100 Jahre Republik Österreich: 

 Am 12.11.2018 wurde im Jubiläumspark ein Gedenkstein für 100 Jahre Republik 

Österreich aufgestellt. 
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 Verkehrsverhandlung Stockerau S3: 

 Bei der Verkehrsverhandlung in Stockerau wurde die Situation bei der Einmündung des 

Begleitweges bei den Rampen 3 und 4 besprochen.  

 

 SV Sierndorf: 

 Der SV Sierndorf veranstaltete zum zweiten Mal die „Wiesn“. Die Veranstaltung war ein 

großer Erfolg. Der SV Sierndorf belegte in der 2. Landesliga den ausgezeichneten 2. Rang. 

 

 Schneeräumung: 

 Die Schneeräumung in Oberolberndorf und Senning wird von Herrn Anböck Leopold 

übernommen. In Sierndorf wird ein Leihtraktor von der Fa. Hammerschmid für den 

Winterdienst ausgeliehen. Die Kosten sind ca. € 4.000,-- und beinhalten 100 Stunden. 

Bauhofmitarbeiter Grünberger Markus übernimmt den Winterdienst in Sierndorf.  Herr 

Koy und Herr Lederer scheiden damit aus dem Winterdienst aus. 

 

 E-Carsharing: 

 Seit November steht ein E-Golf für das E-Carsharing für die Gemeinde zur Verfügung. 

 

 Förderung: 

Es ist eine Zusage an Fördermittel bei der Marktgemeinde Sierndorf eingelangt: 

Beihilfen an Bedarfszuweisungen für Güterwegebau von der Abteilung ABB in der Höhe 

von € 7.600,--. 

Beihilfen an Bedarfszuweisungen für Güterwegebau von der Abteilung IVW3 in der 

Höhe von € 7.600,--. 

 

 Fahrplandialog Nordwestbahn: 

 Am 29.11.2018 findet im Z-2000 der Fahrplandialog Nordwestbahn mit NÖ-Regional 

statt. Aufgrund von Terminkollisionen soll ein Vertreter an der Sitzung teilnehmen. 

 

 Der Bürgermeister beendet seinen Bericht und erteilt das Wort Herrn Vizebürgermeister  

Eckerl. 

 

 

Pkt.    4: Bericht des Vizebürgermeisters 
 

Der Vizebürgermeister berichtet über folgende Themen: 

 

Bautagebuch VS-Sierndorf: 

Mit den Arbeiten des Zimmerers wurde jetzt begonnen. 

Erste Hilfe Kurse: 

Es gibt wieder die Möglichkeit das Mitarbeiter einen 4 bzw. 8 Std. Erste-Hilfe Kurs besuchen 

können. Anmeldungen werden noch entgegen genommen. Der Ort und die genauen Tage 

(voraussichtlich 13.2.2019 Auffrischungskurs 4 Stunden á € 35,-- und 21.2. und 28.2.2019 

Auffrischungskurs für Säuglings- und Kindernotfälle 8 Stunden á € 55,--)werden noch 

bekanntgegeben.  

 

Teich Sierndorf: 

Am Teich in Sierndorf hält sich ein Biber auf. Es wurde bereits mit dem Amt der NÖ 

Landesregierung Kontakt aufgenommen wie die weitere Vorgehensweise ist. Die Richtlinien 

müssen eingehalten werden. 
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Pkt.    5: Bericht über die Sitzung des Kontrollausschusses vom 20.11.2018 

 
 Der Obmann des Kontrollausschusses bringt dem Gemeinderat die Ergebnisse der 

angesagten Sitzung vom 20.11.2018 zur Kenntnis. Bei dieser Sitzung gab es folgende 

Tagesordnungspunkte: 

 
 Nachtragsvoranschlag 2018 
  

 Die notwendigen Änderungen im Nachtragsvoranschlag gegenüber dem Voranschlag 

2018 wurden dem Kontrollausschuss zur Kenntnis gebracht.  

 Einnahmen und Ausgaben des ordentl. Haushaltes lt. VA: EUR   7.087.800,00 

 Einnahmen und Ausgaben des ordentl. Haushaltes lt. NTVA: EUR   9.004.300,00 

 Die Differenz des ordentlichen Haushaltes zum Voranschlag 2018 beträgt  

 EUR 1.916.500,00. 

 Die Zuführung an den außerordentlichen Haushalt wurden von EUR 263.100,00 

 auf EUR 377.400,00 erhöht. 

 Einnahmen und Ausgaben des außerordentl. Haushaltes lt. VA: EUR   13.589.600,00 

 Einnahmen und Ausgaben des außerordentl. Haushaltes lt. NTVA: EUR    7.865.500,00 

 Die Änderungen wurden ausführlich und plausibel erklärt. 

 

 Allfälliges 

 
 Der Ablauf bezüglich Mahnungen wurde nochmals durchbesprochen und die 

Vorgangsweise bei Zahlungserleichterungen erklärt. 

 

 Weiters wurden keine Anfragen gestellt.   

 

 

Pkt.    6: Nachtragsvoranschlag 2018 – Beschlussfassung 

 
Der Nachtragsvoranschlag für das Rechnungsjahr 2018 wird erläutert und die einzelnen 

geänderten Voranschlagspositionen des ordentlichen und außerordentlichen Haushaltes 

werden dem Gemeinderat bekannt gegeben. Im wesentlichen gründet sich der 

Nachtragsvoranschlag auf die Korrektur der Fehlbeträge und Überschüsse im 

außerordentlichen Haushalt und auf die Erfassung der Ausgaben bei den Vorhaben    

MWSt. Rückvergütung FF-Auto, Dorferneuerungshaus Oberhautzental, Neubau 

Veranstaltungssaal sowie deren Finanzierung und auf einige geringfügige Korrekturen 

im ordentlichen Haushalt. 

Der Nachtragsvoranschlag 2018 lag in der Zeit vom 31.10.2018 bis 14.11.2018 zur 

Einsichtnahme auf. Dabei wird darauf hingewiesen, dass der Dienstpostenplan 

abgeändert wurde. Es sind keine Erinnerungen zum Nachtragsvoranschlag 2018 

abgegeben worden. Nach Erörterung der Sachlage wird der Nachtragsvoranschlag in der 

vorgelegten Form einstimmig beschlossen. 
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Pkt.    7: Vertrag über die Benützung von öffentlichem Wassergut in der KG 

Sierndorf und in der KG Oberolberndorf - Beschlussfassung 

 
 Im neuen Siedlungsgebiet in Sierndorf und in der KG Oberolberndorf sollen die 

Abwasser- (Regenwasser) und Wasserversorgungsanlage errichtet werden. Durch die 

Errichtung ist die Inanspruchnahme von öffentlichem Wassergut in den 

Katastralgemeinden Sierndorf und Oberolberndorf erforderlich. Durch die 

Unterfertigung des Vertrages können die Grundstücke in Anspruch genommen werden. 

Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig den Vertrag über 

die Benützung von öffentlichem Wassergut und unterfertigt ihn. 

 

 

Pkt.    8: Dienstbarkeitsvertrag zwischen der EVN und der Marktgemeinde 

Sierndorf Kommunal KG für die Errichtung einer 

Transformatorstation im Betriebsgebiet Höbersdorf - Beschlussfassung 

 
 Im Zuge der Errichtung der Photovoltaikanlagen am Bauhof und am 

Altstoffsammelzentrum in Höbersdorf ist es notwendig eine Trafostation im 

Betriebsgebiet zu errichten. Für die Beanspruchung der Trafostation ist es notwendig 

einen Dienstbarkeitsvertrag abzuschließen. Der Dienstbarkeitsvertrag wird zwischen der 

Netz Niederösterreich GmbH und der Marktgemeinde Sierndorf Kommunal KG 

abgeschlossen. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig 

den Dienstbarkeitsvertrag zwischen der EVN und der Marktgemeinde Sierndorf 

Kommunal KG für die Errichtung einer Trafostation im Betriebsgebiet Höbersdorf und 

unterfertigt diese. 

 

 

Pkt.    9: Änderung des Wasserlieferungsübereinkommens mit der 

Stadtgemeinde Stockerau - Beschlussfassung  

 
 Der Wasserpreis in der Stadtgemeinde Stockerau wurde angehoben. Durch das 

Wasserlieferungsübereinkommen zwischen der Marktgemeinde Sierndorf und der 

Stadtgemeinde Stockerau erhöht sich dadurch auch der Preis für den Wasserankauf von 

Stockerau. Die Erhöhung des Wasserpreises in der Stadtgemeinde Stockerau resultiert 

aus den enormen Kosten für die Eisenbahnunterführung. Nach einem Gespräch der 

Gemeinden Sierndorf und Niederhollabrunn mit der Stadtgemeinde Stockerau wurde 

eine Erhöhung um 4 % anstatt 10 % einmalig auf 0,60 Cent pro Kubikmeter Wasser 

vereinbart. Die darauffolgenden Änderungen werden wieder in dem prozentmäßigen 

Ausmaß erfolgen indem sich der Haushaltstarif in der Stadtgemeinde Stockerau ändert. 

Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die Änderung des 

Wasserlieferungsübereinkommens mit der Stadtgemeinde Stockerau und unterfertigt 

diese. 
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Pkt.  10: Vergabe der Ausschreibung für die Schulmöbel für den Neu-/Umbau 

der Volksschule Sierndorf - Beschlussfassung 

 
Für den Neu- bzw. Umbau der Volksschule Sierndorf ist eine Ausschreibung für die 

Schulmöbel durchgeführt worden. Bei dieser Ausschreibung haben 3 Firmen Angebote 

gelegt und zwar: 

  

 Ing. Walter Furthner GmbH, 4755 Zell an der Pram  €   48.690,08 

 Mayr Schulmöbel GmbH, 4644 Scharnstein   € 292.365,11 

 MPG Möbel Produktions GmbH, 4563 Micheldorf  € 332.057,16 

 

Die angebotenen Preise sind Nettopreise. Die Firma Ing. Walter Furthner hat nur ein 

Teilangebot abgegeben. Auch in diesem Teilangebot war die Firma nicht Bestbieter. 

Die Kostenschätzung wurde eingehalten. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der 

Gemeinderat einstimmig die Vergabe der Schulmöbel an die Firma Mayr Schulmöbel 

GmbH. 

 

Pkt.  11: Errichtung eines Dorferneuerungshauses in der KG Oberhautzental – 

Beschlussfassung 

 
Die Freiwillige Feuerwehr in Oberhautzental möchte beim bestehenden Gebäude 

Sanierungsarbeiten durchführen. Die Kosten belaufen sich auf € 27.600,-- inkl. MWSt.. 

Zusätzlich möchte die Feuerwehr einen Zubau errichten. Die Kosten für den Zubau 

belaufen sich auf € 74.160,-- inkl. MWSt.. Die Kosten für die Einrichtung wären immer 

von der Feuerwehr zu tragen. Die Sanierung würde zu 100 % von der Gemeinde 

übernommen. Beim Zubau würde pro m² verbauter Fläche ein Preis von € 1.800,-- 

brutto laut Kostenschätzung vom Architekten als Berechnungsformel herangezogen. 

Die Gemeinde übernimmt dann 40 % dieser Berechnungsformel bis zu einem 

Höchstbetrag für einen Zubau von € 60.000,--. Der Rest muss von der Feuerwehr 

beglichen werden. Eine Deckelung von € 100.000,-- brutto pro Vorhaben der 

Feuerwehren soll eingezogen werden. Um Förderung bei der Dorferneuerung wurde 

bereits angesucht. Nach dem Umbau soll das Gebäude als Dorfhaus fungieren und zur 

Verfügung stehen. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat mit einer 

Stimmenthaltung der BGS (GR Zodl) den Zuschuss für den Zubau beim bestehenden 

Feuerwehrhaus in Oberhautzental das dann als Dorferneuerungshaus genutzt werden 

soll. 

 

Pkt.  12: Versetzung der Mariensäule in der KG Oberhautzental - 

Beschlussfassung 

 

In der KG Oberhautzental soll die Mariensäule einen neuen Standort erhalten. Die 

Versetzung der Mariensäule ist durch den Zubau beim bestehenden Feuerwehrhaus, 

dass nach dem Zubau als Dorfhaus zur Verfügung stehen soll notwendig. Die Kosten 

für die Versetzung betragen € 11.846,40 inkl. MWSt.. Die Versetzung soll unter 

Aufsicht der Firma Schindler aus Zissersdorf erfolgen. Der neue Standort ist neben dem 

Stiegenaufgang zur Wallfahrtskirche in Oberhautzental. Nach Erörterung der Sachlage 

beschließt der Gemeinderat einstimmig die Versetzung der Mariensäule in der KG 

Oberhautzental.  
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Pkt.  13: Resolution für Erhalt des Nachtbusses von Wien nach Stockerau - 

Beschlussfassung 

 

Seitens der SPÖ Fraktion liegt ein Resolutionsantrag vor. Der Nachtbus der Freitag und 

Samstag von Wien in den Bezirk Korneuburg fährt ist gut frequentiert. Er hält in den 

Gemeinden Langenzersdorf, Bisamberg, Korneuburg, Leobendorf, Spillern und 

Stockerau. Damit können Wien-Ausflügler und Jugendliche wieder sicher und 

verlässlich nach Hause transportiert werden. Der Gemeinderat der Marktgemeinde 

Sierndorf möge diese Resolution zum Erhalt des Nachtbusses unterstützen. Nach 

Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat mit einer Gegenstimme der ÖVP 

(Vize-Bgm. Eckerl) die Resolution für den Erhalt des Nachtbusses von Wien nach 

Stockerau.  

 

 

 

Der Bürgermeister bedankt sich für die Mitarbeit bei den anwesenden Mitgliedern des 

Gemeinderates und schließt die Sitzung. 

 

 

 

 

 

 

BÜRGERMEISTER      SCHRIFTFÜHRER 

 

 

GEMEINDERAT       GEMEINDERAT 

 

 

GEMEINDERAT            GEMEINDERAT            GEMEINDERAT 


